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mit dem gewerkeübergreifenden
Automatisierungssystem 

SAIA®DDC-PLUS

Renovation der gesamten
Gebäudeautomation im Krankenhaus

Twenteborg in Almelo (NL)



Almelo ist eine Stadt mit rund
70 000 Einwohnern im Osten der
Niederlande. Das zentrale Kran-
kenhaus Twenteborg hat 1985
mit 650 Betten seinen erweiter-
ten Betrieb aufgenommen. 1998
stellte man erhebliche Mängel in
der Gebäudetechnik fest, auch
war die Millenniumstauglichkeit
nicht garantiert. Daher wurde
beschlossen, die gesamten
Steuerungs- und Regelgeräte für
Heizung, Kühlung, Lüftung,
Überwachung des Elektrizitäts-
netzes und darin eingeschlossen
eine Notstromgruppe zu erneu-
ern. Dabei sollten die Sensoren
und Aktoren weitgehend über-
nommen und die Steuerungen in
die bestehenden Schaltschränke
untergebracht werden. Die Aus-
schreibung machte ebenfalls zur
Bedingung, dass während der
ganzen Erneuerungsphase vom
Februar bis November 1999 der
normale Spitalbetrieb ohne
Unterbruch weitergeführt
werden kann.

… dieser anspruchsvollen Auf-
gabe übernahm die Firma UNICA 
Regeltechniek B.V. aus Zwolle NL.
Sie bezogen den Technischen
Dienst des Spitals mit seinen
langjährigen Erfahrungen bereits
in der Planungsphase aktiv ein,
was sich über die ganze Realisie-
rungsdauer des Projektes gut
ausbezahlt hat.

UNICA entschied sich für das
offene und gewerkeübergreifen-
de Gebäudeautomationssystem
SAIA®DDC-PLUS zusammen mit
dem eigenen Gebäude-Leit-
system UNIVIEW. Ein weiterer
Grund für diesen Entscheid liegt
darin, dass SAIA-Burgess seine
Systempartner auf dem Markt
nicht konkurrenziert.

In die bestehenden Schalt-
schränke wurden anstelle der
alten Hardware-Steuerungskom-
ponenten die modernen DDC-
Stationen PCD2 eingebaut, was
grosse Platzreserven ergab. 
Dank der angekoppelten Hand-
bedienmodule für alle wichtigen
Ausgänge, konnte die Inbetrieb-
nahme schrittweise und stark
vereinfacht durchgeführt
werden. Auch heute im Normal-
betrieb kann durch den Techni-
schen Dienst jederzeit und ohne
Aufwand eine bestimmte Funk-
tion ausser Betrieb gesetzt, oder
dann, für eine gewisse Zeit, per-
manent in Betrieb belassen wer-
den. Die analogen Handbedien-
module erlauben es sogar, einen 

Analogwert permanent über eine
Anzeige direkt auf dem Modul
zu überprüfen oder, falls erfor-
derlich, von Hand fix auf einen
anderen Wert einzustellen.

SAIA®S-Bus, das universelle
Netzwerk

Alle 60 DDC-Stationen mit über
6000 Datenpunkten, verteilt auf
13 Gebäudeflügel sind über den
S-Bus miteinander verbunden.
Das grosse Netzwerk ist mittels
Repeatern PCD7.T100 in 4 Seg-
mente unterteilt. Über ein
Master-Gateway, ebenfalls eine
PCD2, wird die Verbindung zur
Leitebene hergestellt. Diese
besteht einerseits aus dem
Visualisierungs- und Manage-
mentsystem UNIVIEW und einer
zweiten Station, auf welcher 
nebst der Visualisierung auch das 
Programmierpaket SAIA®PG4
installiert ist. Über den S-Bus
haben beide Systeme nicht nur 
Zugriff zu allen 60 DDC-Stationen, 
sondern ab der Programmier-
station können jederzeit Parame-
ter oder bei Bedarf auch ganze
Programmteile in einer bestimm-
ten Station geändert werden.

Offenes System für gewerke-
übergreifende Gebäude-
automatisierung. Damit war
SAIA®DDC-PLUS für die Nachrüs-
tung der bestehende Anlagen
ausserordentlich geeignet.

Problemlose Anbindung 
der PCD2-Unterstationen an das 
vorgesehene Leitsystem UNIVIEW.

Das Leit- und Visualisierungs-
system UNIVIEW hat sich mit
seinen 10 Jahren Praxis als
zuverlässiges und ausgereiftes
Softwarepaket bewährt.

SAIA®S-Bus, der universelle
Kommunikationspfad, der auf
einfache Weise den Austausch
von Prozessinformationen
ermöglicht und über welchen
mit der Programmiersoftware
PG4 direkt auf jede DDC-Unter-
station zugegriffen werden kann.

Die Handbedienmodule haben
sich vor allem während der
Inbetriebnahmephase für die
schrittweise Ablösung der alten
Steuerung ausgezeichnet
bewährt und stehen auch im
Dauerbetrieb dem Technischen
Dienst für gelegentliche Eingriffe
in die Prozesse zur Verfügung.

Ein grosser Vorteil für die Ver-
wendung von SAIA®DDC-PLUS
liegt darin, dass SAIA-Burgess
als Systemlieferant seine
Systempartner auf dem Markt
nicht konkurrenziert.
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Protokoll-Drucker Alarm-Drucker
Übersichtsschema: 
Das Leitsystem UNIVIEW und das 
Programmiergerät PG4 kommunizieren
via Master/Gateway (PCD2) und über
den SAIA®S-Bus mit den 60 PCD2-
Unterstationen.

Umbauphase:
Die neuen Steuerungen ersetzten
etappenweise die alte Installation

Alte Schaltschränke mit neuer
Steuerung SAIA®DDC-PLUS versehen mit
digitalen und analogen Handbedien-
modulen



Weitere Informationen
zum SAIA®DDC-PLUS
Partnerkonzept für die
Gebäudeautomation
oder zu Automations-
systemen für andere
Bereiche senden wir
Ihnen auf Wunsch
gerne zu.

SAIA-Burgess Electronics AG
Bahnhofstrasse 18
CH-3280 Murten/Schweiz

http://www.saia-burgess.com

Zentrale Telefon 026 / 672 71 11
Telefax 026 / 670 44 43

Verkauf Telefon 026 / 672 77 77
Schweiz Telefax 026 / 670 19 83

SAIA-Burgess Electronics 
GmbH & Co (Germany) KG
Daimlerstrasse 1k, D-63303 Dreieich

http://www.saia-burgess.de

Telefon 061 03 / 89 06-0
Telefax 061 03 / 89 06 66

SAIA-Burgess Electronics 
Ges.m.b.H.
Schallmooser Hauptstrasse 38
A-5020 Salzburg

Telefon 0662 / 88 49 10
Telefax 0662 / 88 49 10 11

Niederlassung:
Zieglergasse 56, A-1070 Wien
Telefon 01 / 522 19 74
Telefax 01 / 522 19 74 11

SAIA-Burgess Electronics B.V.
Hanzeweg 12 C, NL-2803 MC Gouda

E-mail: office@saia-burgess.nl

Telefon 0182 / 54 31 54
Telefax 0182 / 54 31 51

Alle technischen Angaben beruhen auf Informationen der ausführenden Firmen.
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Projekt:
Unterbruchslose Umrüstung der gesamten Gebäudeautomation 
im Krankenhaus Twenteborg in Almelo (NL) von einem veralteten 
System auf ein zeitgemässes programmierbares Automationssystem.

Verwendung des SAIA®S-Bus als Kommunikationspfad zwischen den 
60 DDC-Stationen und dem Leitsystem UNIVIEW.

Technische Angaben:
Anlage Krankenhaus mit 650 Betten und 

13 Gebäudeflügel
Gebäudeautomation Heizung, Kühlung, Lüftung, Überwachung 

des Elektrizitätsnetzes und darin 
eingeschlossen eine Notstromgruppe 

Systemgeräte 60 DDC-Stationen Typ PCD2 mit 
angekoppelten Handbedienmodulen

Datenpunkte über 6000
Netzwerke SAIA®S-Bus und Ethernet TCP/IP für die 

Leitrechner
Leitsystem/Visualisierung UNIVIEW der Firma UNICA Regeltechniek B.V.

Auftraggeber:
Das Twenteborg Krankenhaus

Lieferung der DDC-Stationen und Unterstützung durch:
Regel Partners B.V.
Postbus 86
NL-3870 CB Hoevelaken
Telefon:++31 (0)33-254 48 48
Telefax: ++31 (0)33-254 48 44
E-Mail: info@regelpartners.nl

Ansprechpartner: Herr G. de Koning

Ausführung durch:
UNICA Regeltechniek B.V.
Postbus 623
NL-8000 AP Zwolle
Telefon: ++31 (0) 38-456 0 456
Telefax: ++31 (0) 38-456 0 404
E-mail: zwolle@unica.nl

Ansprechpartner: Herr S.Nijdam
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